
75 Käsealpen am Eingang 
zum Berner Oberland

Ein Wanderbegleiter für 
Alp- und Käseliebhaber von 
Ernst Roth und Beat Straubhaar

Der Wanderbegleiter «z’Bärg
– Wege zum Alpkäse» 

ermöglicht Bekanntschaft mit
Landschaften, Menschen 

und Tieren auf den Alpen am
Eingang zum Berner Ober-

land. Er liefert eine Fülle von
Daten der 66 beschriebenen
Alpen und ihrer 75 Sennten,

gibt Auskunft über deren 
genauen Standort, über Eigen -

tümer, Bewirtschafter und
übriges Alppersonal des Som-

mers 2001 sowie über die
Käse- und Spezialitäten-

produktion. 

Format 140x210 mm, 
350 Seiten, mit 750 farbigen
Fotos und Kartenausschnitten. 

Auslieferung ab Mitte Juni.

BUCHBESTELLUNG
Bitte senden Sie mir        Ex. des Buches «z’Bärg – Wege zum Alpkäse» 
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S P I E Z  S O L A R

Längere Abschnitte mit relativ schwacher
Sonneneinstrahlung führten dazu, dass die
Fotovoltaikanlage von Spiez Solar, der Ge-
nossenschaft für zukunftsorientierte Ener-
giegewinnung, 2001 deutlich weniger
Strom erzeugte als im Vorjahr. Zudem fiel
infolge eines Blitzschlags ein Wechselrich-
ter einige Tage aus. Produziert wurden
4200 Kilowattstunden. 
Nicht alle der total 46 Strombezüger und
– innen konnten mit dem von ihnen abon-
nierten Strom beliefert werden, weshalb
eine lineare Kürzung vorgenommen wer-
den musste. Seit der Betriebsaufnahme im
September 1999 hat die Anlage insgesamt
10 420 Kilowattstunden produziert. Laut
Genossenschaftspräsident Klaus Aegerter
funktionierte die Anlage auf dem Dach der
Schulanlage Längenstein abgesehen von
der erwähnten Störung einwandfrei. 

Nach dem dritten Betriebsjahr hat sich die Genossen-
schaft finanziell so weit konsolidiert, dass weitere Ak-
tivitäten ins Auge gefasst werden können. Spiez Solar
verfolgt das Ziel, die Bevölkerung für Solarenergie und
andere zukunftsgerichtete Methoden der Energie-
gewinnung zu sensibilisieren. 

Die Generalversammlung vom Dienstag, 9. April, im
Hotel-Restaurant Bellevue hiess eine geringfügige Sta-
tutenänderung gut und nahm zur Kenntnis, dass die
Genossenschaft von der Steuerpflicht befreit wurde.
Die Jahresrechnung schliesst mit einem kleinen Ein-
nahmenüberschuss ab. hpm
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Prognose und Ertrag der 4,3 kWp 
Fotovoltaikanlage Längenstein
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